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Die Einsatzmöglichkeiten, die bei der Arbeit im Maker-
space von den Studierenden in Kooperation mit den 
Projektmitarbeiter:innen und den Hochschul-lehrenden 
ausprobiert werden, werden nach dem Ansatz des 
Design Based Research zu qualitätsvollen 
Lehr-/Lernszenarien weiterentwickelt. Hierbei wird 
konsequent der Educational Design  Research Ansatz 
(McKenny & Reeves, 2018; Bakker, 2018, Tulodziecki, 
Herzig & Grafe, 2014) verfolgt.
Die Lehr-/Lernszenarien werden im Rahmen von 
Hochschulseminaren basierend auf fachdidaktischen, 
making- und medienpädagogischen Theorien ent-
wickelt und in unterschiedlichen Szenarien mit Ler-
nenden erprobt. Anschließend werden sie anhand 
spezifisch angepasster Instrumente evaluiert und ent-
sprechend der Evaluationsergebnisse optimiert.

Methode: Design Based Research
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● Digital gestützte Makerspaces sind reale und virtuelle Räu-
me, in denen mithilfe digital gesteuerter Geräte (3D Drucker, 
Lasercutter, Stickmaschine,...) reale Werkstücke herge-
stellt werden  

● Pädagogisch-didaktische Makerspaces (Educational 
Makerspaces) dienen dazu die pädagogisch-didaktischen 
Möglichkeiten der Makerspaces zu erproben  

● Adressat*innen  der pädagogisch-didaktischen Maker-
spaces sind Lehramtsstudierende und ausgebildete Lehr-
personen.

● Stärkung der digitalisierungsbezogenen Kompetenzen 
(Redecker/Punie 2017) von Lehramtsstudierenden, Hoch-
schullehrenden und Lehrkräften in der Schule durch päd-
agogisch-didaktisches Making

● Erprobung und Erstellung von Unterrichtsmaterialien so-
wie Lehr- und Lernszenarien für Schüler*innen und Stu-
dierende (Open Educational Ressources, OER)

● Erfahrungsbezogene digitale Weiterbildung der Lehrper-
sonen (Schule und Hochschule)  

● Einrichtung und Ausgestaltung von realen und mobilen 
pädagogisch-didaktischen Makerspaces an den Hoch-
schulen für Lehramtsstudierende bzw. Hochschullehren-
de

● Fortlaufende umfassende Evaluation der Makerspace-
Angebote 

● Etablierung einer Kultur des Teilens von digitalen Lehr-
Lernmaterialien und Zugängen zum virtuellen Makerspace

● Einrichtung einer Community of Practice zur Weiterent-
wicklung des Educational Making

Maßnahmen

Medienpädagogisches Making (Knaus & Schmidt, 2020) 
kombiniert das Erzeugen realer – „in die Hand 
nehmbarer“ – Objekte mit der Notwendigkeit, die Geräte, 
die zum Machen der Objekte eingesetzt werden, digital 
anzusteuern, zu konfigurieren, zu programmieren usw. 
Das reale Objekt kann also nur entstehen, wenn die 
Macher*innen sich auf digitale Arbeitsweisen einlassen 
und die Realität zeigt sofort, ob dieses Vorgehen korrekt 
war. Studierende entwickeln unter Anleitung nach dem 
Design-based-Research-Ansatz Lehr-/Lernszenarien, 
die das digital gestützte Making im konkreten 
Fachunterricht (u.a. Schaal, 2020) umsetzen. Die 
Erprobung und Evaluation dieser Szenarien erfolgt im 
Rahmen studentischer Forschungsarbeiten in 
Anbindung an bestehende Lehrveranstaltungen und 
-konzepte. 

Pädagogisch-didaktischer Makerspace

Design
Bsp: 
Entwicklung einer prototypischen 
Lernumgebung mit Stickmaschinen

Theorie
Bsp: 
Entdeckendes Lernen       
im Geometrieunterricht 
Programmieren mit 
  Turtle-Grafik 

Theorie
Bsp:  
Veröffentlichungen zur 
Konzeptentwicklung 
und  Evaluationsergeb-
nissen

Qualitativ hochwertige 
Lehr- und Lernszenarien
Bsp: 
Lehr-/ Lernszenarien zum 
Entdecken der 
Eigenschaften regel-
mäßiger n-Ecke unter 
Nutzung  digitaler 
Stickmaschinen (OER)

Ausgangsproblem
Bsp: 
Schüler*innen sollen 
die Eigenschaften von 
regelmäßigen n-Ecken 
kennenlernen
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